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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Umweltschutz

Klimapolitik

Nationalrat Peter Schilliger (fdp, LU) forderte einen Tag nach der Ablehnung des CO2-
Gesetzes an der Urne, dass die Massnahmen, welche im Rahmen des geltenden CO2-
Gesetzes zur Anwendung kommen, weitergeführt werden, damit es zu keinen
Vollzugslücken komme. Einige Massnahmen, Programme und Vollzugsbestimmungen
seien nämlich zeitlich befristet. Schilliger ging es dabei vor allem um die
Vereinbarungen zur CO2-Reduktion von Schweizer Industrie- und
Dienstleistungsunternehmen. Diese haben mit dem Bund je eine eigene verbindliche
Emissionsreduktionsvereinbarung abgeschlossen, im Gegenzug wurden sie von der
CO2-Abgabe befreit. Würden diese Zielvereinbarungen wegfallen, könnte dies dazu
führen, dass die betroffenen Unternehmen ihren CO2-Ausstoss wieder erhöhen.
Schilliger verfolgte mit dieser Motion einen ähnlichen Ansatz wie die einige Tage später
eingereichte parlamentarische Initiative der UREK-NR mit dem Titel «Verlängerung des
Reduktionsziels im geltenden CO2-Gesetz».
Der Bundesrat beantragte die Annahme der Motion Schilliger; diese wurde vom
Nationalrat in der Herbstsession 2021 stillschweigend gutgeheissen. 1

MOTION
DATUM: 01.10.2021
BERNADETTE FLÜCKIGER

Der Ständerat befasste sich in der Frühjahressession 2022 mit einer Motion Schilliger
(fdp, LU), welche forderte, dass die Massnahmen, die im Rahmen des geltenden CO2-
Gesetzes zur Anwendung kommen, weitergeführt werden. Der Motionär wollte
insbesondere sicherstellen, dass die Zielvereinbarungen von Schweizer Industrie- und
Dienstleistungsunternehmen zur Reduktion der CO2-Emissionen auch nach der
Ablehnung des CO2-Gesetzes an der Urne weitergeführt werden können und hierbei
keine Vollzugslücke entsteht.
Die kleine Kammer folgte ihrer vorberatenden UREK-SR und lehnte die Motion
stillschweigend ab, da das Anliegen bereits durch die Kommissionsinitiative 21.477 für
eine «Verlängerung des Reduktionsziels im geltenden CO2-Gesetz», der inzwischen
Folge gegebenen wurde, erfüllt worden sei. 2

MOTION
DATUM: 28.02.2022
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) AB NR, 2021, S. 2085
2) AB SR, 2022, S. 7
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